
OFFENE GARTENPFORTE
Alle Sonntage im Juni
2., 9., 16., 23. und 30. Juni 2024, 11-18 Uhr

Sonntag, 15. September 2024, 11-18 Uhr
und viele weitere individuelle Gartentermine

www.bergische-gartentour.de

        Bergische 
            Gartentour 
               2024 f



Pflanzenhof
Radermacher

Mühlenweg 20 · Sankt Augustin · Tel. 0 22 41 - 33 34 20
www.pflanzenhof-radermacher.de

„Gärtnern“ - 
die große Leidenschaft
l Riesiges Staudensortiment

l Über 100 Hosta-Sorten

l Gehölze von A bis Z

l Gartenaccessoires mit Stil

l Obst und Beeren für jeden Geschmack

l

Anz Radermacher19_Layout 1  02.02.19  12:22  Seite 1

 Hier finden Sie die schönsten Gärten 
 im Bergischen Land

   21.Bergische 
           Gartentour
           2024 f



Herzlich willkommen zur 
21. Bergischen Gartentour

Ute Brehm und Michael Schröter
Organisatoren der Bergischen Gartentour
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In den Garten...fertig...los!

Wenn die neuen Broschüren für die „Bergische Gartentour 
2024“ im März druckfrisch zur Verteilung in der Region bereit 
liegen, dann ist es auch Zeit mit der Gartenarbeit zu beginnen. 

Der Blick in die Gärten und die umgebende Landschaft verändert sich 
mit dem beginnenden Frühjahr jeden Tag sichtbar. Die Farbe wechselt 
von braun zu grün und immer mehr zarte Blüten zeigen sich in den aus 
dem Winterschlaf erwachenden Gärten.
Bereits am 7. April laden die ersten Gärten im Bergischen Land zu ei-
nem Frühjahrspaziergang ein.
Bis zum Juni haben sich dann in allen beteiligten Gärten die Blüten der 
Rosen und Stauden, die Früchte der Beerensträucher und das Gemüse 
in den Hausgärten zu voller Schönheit entfaltet.
Dann ist auch der Höhepunkt der Bergischen Gartentour und alle drei-
ßig Gärten können dann an Sonntagen im Juni besichtigt werden.
Während im Juni eher die zarten Farben der rosa und weißen Rosen, 
sowie das Blau von Rittersporn, Iris und Salbei hervorstechen, verab-
schiedet sich der Sommer bei der letzten Gartenpforte im September 
mit einem Feuerwerk der Farben. Dahlien leuchten dann in kräftigen 
Farben zusammen mit Astern und den roten Hagebutten der Rosen. Im 
vergangenen Jahr war besonders der Herbsttermin ein Publikumsmag-
net, der bei ausnahmsweise gutem Wetter mehr Besucher als gewöhn-
lich angelockt hat.
Überhaupt sind die Gärten des Bergischen Landes inzwischen überre-
gional bekannt. Sogar Reisegruppen aus den Niederlanden haben das 

hügelige Bergland für sich entdecken können und kehren begeistert mit 
neuen Gartenimpressionen nach Hause zurück.
Denn jeder private Garten verfügt über eine eigene Topographie, sowie 
spezielle klimatische Bedingungen und Bodenverhältnisse, an die man 
sich als Gärtner anpassen muss.
Deshalb ist der Besuch in anderen Gärten, ob in der Region oder irgend-
wo in der Welt, immer eine Quelle der Inspiration, die der kompetente 
Gärtner aber nur dann im eigenen Garten umsetzen kann, wenn er über 
genügend Sachverstand verfügt.
Wichtig ist, auch die Grenzen des Machbaren zu erkennen. Das Bergi-
sche Land wird auch trotz des Klimawandels sicher nicht so schnell 
eine Region sein, in der mediterrane Pflanzen mühelos gedeihen kön-
nen. Das hat uns der viele Regen im vergangenen Jahr wieder einmal 
gezeigt. Wer weiß schon jetzt wie das Wetter im kommenden Sommer 
werden wird. Wir hoffen aber auf ein paar schöne Sonntage, in der Sie 
mit der Familie oder Freunden durch die schönsten Gärten im Bergi-
schen Land lustwandeln können.
Zu guter Letzt gilt unser Dank auch den vielen treuen Anzeigenkunden, 
die mit Ihrer Werbung das finanzielle Rückgrat der Veranstaltung bil-
den und damit einen wichtigen Beitrag zur Förderung der Gartenkul-
tur in der Region leisten.
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Zeichenerklärung:

Führungen

Eintritt

Erfrischungen

Hunde angeleint erlaubt

Hunde nicht erlaubt

Pflanzentausch/ -verkauf

für Rollstühle geeignet

eingeschränkt für Rollstühle

für Rollstühle ungeeignet

Veranstalter: Gemeinde Much

Auskunft für den Oberbergischen Kreis und den 
Rheinisch-Bergischen-Kreis:
Naturarena Bergisches Land, 
Friedrich-Ebert-Straße 75, 51429 Bergisch Gladbach
Tel.: 02204 8430-00, info@dasbergische.de, www.dasbergische.de

Auskunft für den Bergischen Rhein-Sieg-Kreis:  
Gemeinde Much, Tourismus-Information, 0 22 45 - 61 08 88 (Do - Sa) 
tourismus@much.de
oder Gemeindeverwaltung: 0 22 45 - 680, www.much.de

Organisation und Herausgeber:
Ute Brehm und Michael Schröter · Hof Tüschenbonnen · 53804 Much
info@tueschenbonnen.de · www.tueschenbonnen.de

Konzeption, Layout und Anzeigen:
Dipl. Des. Michael Schröter · 53804 Much · info@tueschenbonnen.de

Auflage der Broschüre: 20.000 Stück
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www.bergische-gartentour.de

Gartencenter Selbach KG 
Bergisch Gladbach
Tel.: 02202/955960
Leverkusen 
Tel.: 0214/312442

www.gartencenter-selbach.de
info@gartencenter-selbach.de

Lust auf Garten!



Die Bergische Gartentour Alle Termine der offenen Bergischen Gärten im Überblick

ORT Garten                 Juni                 Sept.       Sonstige

BERGISCH GLADBACH
  1  Roth 2. 9  16. 23. 30. 15.          immer geöffnet

  2  Tillmann  9.  16. 23.  15.

HENNEF
  3  Auerbach  9.                           26.Mai    6.Okt.    
  
KÜRTEN  
  4  Schmid 2.   16.   
      
LEICHLINGEN
  5  Siefer       8/9.
                       
LINDLAR
  6  Frank/Schroeder 2. 9. 16.    15.       7.April  
  7  Wopfner      8/9.         23.  15.  22.  5.Mai  

LOHMAR
  8  Biersbach-Panthen                     23.   22.
  9  Dorfwiese Schachenauel      23.   22.   immer geöffnet

10  Koch/Trippler   9. 16.  
11  Dornbusch 2. 9.   23. 30.        
12  Kewald-Draschke                    8/9.   23.  15.         auf Anfrage

MUCH
13  SoLaWi Much       23. 
14  Brehm/Schröter   9. 16.    15.        7.April   
15  Welter/Martin       23. 30.    

NÜMBRECHT
16  Meyer      23.         7.April

ORT Garten                Juni           Sept.        Sonstige

ODENTHAL
17  Becker  9.  23.  15.

OVERATH
18  Tuchscherer 2. 9. 16.       
19  Dille   16. 23. 30.   7.Juli    28.Juli

RUPPICHTEROTH
20  Schiller           16.  30.
21  Baumann   9.  23.
 
SOLINGEN    
22  Ulbrich/Vogel                          8/9.         14/15. sh. Innenteil 
23  Pisaric  2. 9.    15.

TROISDORF
24  Thöne  2. 9.            

WALDBRÖL
25  Geldmacher        9. 16.   15.,22.
26  Mach                                          8/9.    30.   21/22.    4/5.Mai
  
WINDECK
27  Fuchs  2.  16.   15.
       
WIPPERFÜRTH
28  Koppenhagen   9.         .      1.  12.5.,7.7.,4.8.

WISSEN
29  Schürg     30.                     

Gemeinsam für unsere RegionGemeinsam für unsere Region
unterstütztunterstützt

durchdurch
www.bergische-gartentour.de

Bevor Sie zur Bergischen Gartentour aufbrechen vergewissern Sie sich 
bitte auf unserer Internetseite, ob die hier in der Broschüre genannten 
Termine auch stattfinden.
Das Betreten der Gärten erfolgt auf eigene Gefahr.



Auf dem licht bewaldeten Hügel am Strundetal, 
unmittelbar am Ortsrand von Bergisch Gladbach, 
liegen die „Gärten der Bestattung”. Das weitläufi-
ge, naturnahe Areal wirkt mit seiner idyllischen 
Ausstrahlung so ruhig und alltagsfern, wie man das 
nur von einem entlegenen Waldstück vermutet. 
Zu beiden Seiten des angelegten Rundganges gibt 
es viel zu entdecken: Viele Meditationsplätze und 
Kunstinstallationen, lauschige Wasserläufe, Quell-
teiche und ein Steinbruch mit dem 385 Mio Jahre 
alten Fundort unseres berühmten Urfischs „ctenu-
rella gladbachensis“ vermischen sich zu einem har-
monischen, inspirierten Garten. Dazwischen: Mal 
phantasievoll, mal zurückhaltend gestaltete Grab-
stätten.
Unsere virtuelle Kunstführung: An den verschiede-
nen Kunst- und Meditationsplätzen sind Steinstelen 
mit einem QR-Code angebracht. Mit einem Smart-
phone kann der jeweilige QR-Code eingelesen wer-
den und es erscheint ein kleiner Film zur Erklärung 
des Kunstobjektes.

Gärten der Bestattung

So, 02. Juni, 11-18 h 
So, 09. Juni, 11-18 h
So, 16. Juni, 11-18 h
So, 23. Juni, 11-18 h
So, 31. Juni, 11-18 h
So, 15. Sept. 11-18 h

Unsere Gärten sind auch 
sonst jederzeit geöffnet.

Höchst lebendig: Die Gärten der Bestattung

Pütz-Roth Bestattungen und Trauerbegleitung
Bergisch-Gladbach, Kürtener Str. 10, jederzeit (02202) 9 35 80, www.puetz-roth.de

Der GartenWald und der neue, besonders naturnahe WaldGarten um den 385 Mio
Jahre alten Fundort unseres berühmten Urfischs 'Ctenurella Gladbachensis'

sind für Besucher und Spaziergänger immer geöffnet!
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85.000 m2

Hanna und David Roth
Kürtener Straße 10
51465 Bergisch Gladbach
Tel. 0 22 02 - 93 58 0
info@puetz-roth.de
www.puetz-roth.de  

900 m2

Hildegard Tillmann
Lückerather Weg 64

51429 Bergisch Gladbach
Tel. 0 22 02 - 3 21 60

hildegard.tillmann@gmx.de
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Das im bergischen Stil gestaltete Wohnhaus setzt 
mit seinem dekorativ gestalteten Vorgarten einen 
blühenden Akzent im Ortsteil Lückerath. Der Topf-
garten im Innenhof, durch den man seitlich in den 
eigentlichen Garten gelangt, beherbergt eine große 
Anzahl von selbst überwinterten Kübelpflanzen. 
Den besten Blick auf den Garten bietet die große 
Holzterrasse im ersten Stock des Hauses. Ein 
mächtiger Walnussbaum und eine noch größere 
Pappel am Ende des Grundstückes bilden neben 
den großen Bambussen eine grüne Kulisse für die 
vielen Stauden- und Gemüsebeete, die sich durch 
das ganze Grundstück ziehen. Im Teich auf dem 
Rasenstück tummeln sich schillernde Koi. Im Ge-
müsegarten werden neben Beerenfrüchten Gemüse 
für den eigenen Bedarf gezogen. Im Juni erblüht 
die Ramblerrose „Bobby James“ in voller Pracht 
und im September ziehen eine Vielzahl an Dahlien 
in den bunten Staudenbeeten die Blicke auf sich.

 So, 09. Juni, 11-18 h
So, 16. Juni, 11-18 h
So, 23. Juni, 11-18 h
So, 15. Sept, 11-18 h

www.bergische-gartentour.de

Garten am Milchbornbach

f

Französische Edelkastanienachhaltig
ökologisch
natürlich

Ein schöner Zaun, 
nicht nur für den Biogarten       

51580 Reichshof
Kölner Str. 2
0 22 96 - 99 11 04 
info@graen.de

graenshop.de nicht nur für den Biogarten       



28.–30. JUNI
HAUS &  
GARTEN

MODE &  
SCHMUCK

GENUSS &  
KULINARIK

KUNST &  
LEBENSART

Fr 12 – 18 Uhr | Sa + So 10 – 18 Uhr
Ticket 10,– € | Kinder frei
Engels-Platz 4, 51766 Engelskirchen

Mit über  

150
Ausstellern

Landpartie
Engelskirchen

Vor rund 50 Jahren wurde der erste Privatgarten, 
angrenzend am eigenen Gartenbaubetrieb, ange-
legt. Die Pflanzen-Leidenschaft und der Spaß am 
Ausprobieren dienen bis heute als Motor dazu, im-
mer wieder Ideen zu entwickeln und umzusetzen. 
Somit entstehen laufend neue Gartenräume bzw. 
-träume.
Es erwarten Sie ein älterer Gartenteil mit Solitär-
gehölzen und ein Familiengarten, sowie kleinere 
und größere Schauflächen mit unterschiedlichen 
Schwerpunkten, z.B. der „Stauden-Experimentier-
Garten“, der „Rote Garten“ und „Neuseeland“. 

Auerbachs Garten
1.100 m2

Franziska und Peter Auerbach
53773 Hennef-Greuelsiefen
Steinerhart 40
Tel. 0 22 42 - 33 74 
info@auerbachsgarten.de
www.auerbachsgarten.de

So, 26. Mai, 11-18 h
So, 09. Juni, 11-18 h
So, 06. Okt., 11-18 h
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Willkommen in AUERBACHs Garten!
Das ganze Jahr bieten wir Ihnen: 

Beratung, Gestaltung & Pflege Ihres Wunschgartens bewährte und besondere Gartenpflanzen
und Bäume Garten-Accessoires  Rasenneuanlage und -pflege  Lieferung & Pflanzung  

Seminare, Workshops & Ausflüge zu inspirierenden Gartenanlagen  

GartenBaumschule Auerbach Steinerhart 40 Tel. 0 22 42 - 33 74 info@auerbachsgarten.de
Peter Auerbach 53773 Hennef Fax 0 22 42 - 45 26 www.auerbachsgarten.de
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Gute Gründe, sich zu engagieren
Wir betreiben aktive Bildungsarbeit, um jungen Gärtnern 
und Gärtnerinnen den Wert der Gartenkultur zu vermitteln 
und sie in ihrem Beruf zu begeistern und weiterzubilden.

www.eygardeners.com



Unser Hang-Garten liegt idyllisch am Waldrand im 
beschaulichen Kirchdorf Kürten-Olpe. 
Nach sieben Jahren ist der ambitionierte ländliche 
Garten nun gut eingewachsen und wildromantisch. 
Abwechslungsreiche Gartenräume laden zur Ent-
deckungstour ein. Staudenrabatten, Rosenbeete, 
Gemüsegarten und besondere Gehölze sowie eine 
kleine Obstwiese wurden auf einer ehemaligen 
Kuhwiese im Laufe dieser sieben Jahre neu ange-
legt und finden großes Interesse bei Insekten, 
Schmetterlingen und Wanderern. 
Eine Vogelgehölz-Hecke und eine Wildrosenhecke 
rahmen den üppig blühenden Garten ein. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

2.000 m2

Monika Schmid
51515 Kürten-Olpe
Hofwiese 16a
Tel.  022 68 - 9 37 98 10
mschmid@posteo.de

Garten Hofwiese

f

www.bergische-gartentour.de

So, 02. Juni, 11-18 h
So, 16. Juni, 11-18 h

Parken bitte am 
Dorfplatz/Wanderparkplatz
Siehe Wegweiser 
zum Garten!
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ROSPESTRASSE 19 ∙ 51643 GUMMERSBACH

FON 02261 912200 ∙ FAX 02261 912211

MAIL@ KNOPP-UND-ZEITZ.DE 

WWW.KNOPP-UND-ZEITZ.DE

10. BERGISCHE WANDERWOCHEN
Sa, 27.4.–So, 5.5. und Sa, 21.9.–So, 6.10.
www.bergische-wanderwochen.de 

© Holger Hage für „Das Bergische“

www.bergische-gartentour.de

Ausflug 
ins Grüne

Naturgartencenter 
mit Gartencafé

Ausflug Ausflug 
ins Grüne
Ausflug Ausflug 

ins Grüne
Naturgartencenter 

Ausflug 
ins Grüne

mit Gartencafé

Kremer Remscheid
Lüttringhauser Str. 82
42897 Remscheid

Kremer Gummersbach 
Friedrichstaler Str. 43
51645 Gummersbach

MO – SA: 9 – 19 Uhr SO: 11 – 16 Uhr mit Verkaufwww.kremer-naturtalente.de
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Das Grundstück wird eingerahmt von einem Haupt-
haus, einem Nebengebäude und einem Saunahäus-
chen. In diesem Dreiklang befindet sich der Garten 
durchbrochen von einem 15m langen Cortenbe-
cken. Großzügige Plätze laden zum Verweilen ein. 
Mäanderförmige Kieswege verbinden Gebäude 
und gestaltete Flächen. Natursteinmauern rahmen 
Pflanzbeete auf harmonische Weise ein und weisen 
den Weg zu unterschiedlichen Orten. Gräser wech-
seln sich ab mit mediterranen
Bereichen. Staudenbeete unter Gleditschie und Ta-
schentuchbaum fordern ihren Platz neben alten Ap-
felsorten. Heilpflanzen bereichern dieses Potpourri. 
Gartenkunst und einiges mehr erwartet Sie in die-
sem Kleinod. 
Seien Sie herzlich willkommen.

Ein verstecktes Paradies
750 m2

Kirsten Siefer
42799 Leichlingen
Rominter  Weg 7-9

Tel. 0 21 75 - 88 99 598
kirsten.siefer@web.de

Sa, 8. Juni, 11-18 h
So, 9. Juni, 11-18 h

Bitte parken Sie außerhalb 
des Wendehammers

www.bergische-gartentour.de

Otto Schiffarth Steinbruch GmbH & Co. KG 
 

Eremitage 2, 51789 Lindlar 
Telefon 02266/47193-0 

 
www.schiffarth-natursteine.de 

LINDLARER GRAUWACKE - 
ENTDECKE DIE MÖGLICHKEITEN 

Die etwas andere Gärtnerei
Gutes aus der Klostergärtnerei

Unsere Angebote:

  Klosterstauden      Klosterkräuter 
  Gehölze     bepflanzte Gefäße
  Dekoratives für Ihren Wohlfühl-Garten 

Besuchen Sie auch unser Klostercafé!

Kölner Straße 64, 51149 Köln-Porz, Parkplätze direkt am Haus. Mit Linie 7 der KVB 
kommen Sie zu uns – Haltestelle Ensen Kloster.
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Arboretum Park Härle 
in Bonn-Oberkassel
In klimatisch begünstigter Lage am sonnigen Hang des Rheintals zwischen Bonn und 
dem Siebengebirge findet sich das Arboretum Park Härle.
Der Park vereinigt umfangreiche Sammlungen verschiedenster Pflanzengruppen 
mit zahlreichen Stauden, Rosen und über 1400 verschiedenen Gehölzen. Das viel-
seitige Gelände ermöglicht die Kultur ausgefallener und attraktiver Pflanzen für die 
unterschiedlichsten Standorte. 
Das ganze Jahr über bietet das Gelände so dem Besucher reichhaltige Gartenbilder 
und blühende Gartenschätze.
                                           www.arboretum-haerle.de



Ommertalhof
10.000 m2

Nicole Frank 
und Frank Schroeder
51789 Lindlar-Linde
Zur Ommer 9
Tel. 0 22 66 - 47 15 37
www.ommertalhof.de

Mitglieder der Gesellschaft 
der Staudenfreunde e.V.
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Der Ommertalhof ist ein naturnaher Landschafts-
garten in der Nähe von Lindlar. Es erwarten Sie 
zahlreiche Gartenzimmer mit üppiger Bepflanzung, 
dazu Teiche, Natursteinmauern und Skulpturen. 
Über 2000 Sorten Stauden, Gehölze, Gräser, Farne 
und Geophyten haben einen Platz in unserem Gar-
tenensemble gefunden.
Diesmal haben wir im Winter 23/24 Gartenteile 
überarbeitet und auch neu gestaltet. Es gibt einen 
neues Landartobjekt und einen 50 m langen, neuen 
Weg über unsere Sumpffläche. Wie immer bei un-
seren Anlagen kommt der ökologische Aspekt nicht 
zu kurz. Unser Garten ist mittlerweile seit 28 Jah-
ren im Bau, deshalb haben wir einige Vorherfotos 
ausgehängt.
Wir freuen uns auf ihren Besuch.

 

€ EUR 3,-

So, 07. April, 11-18 h
So, 02. Juni, 11-18 h
So, 09. Juni, 11-18 h
So, 16. Juni, 11-18 h 
So 15. Sept., 11-18  h
samstags von April - Okt. 
nach Absprache 
Gruppen auf Anfrage

Parkleitsystem beachten!
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2.000 m2

Katja und Klaus Wopfner
Zu den Brüchen 18

51789 Lindlar
Tel. 0 22 66 - 4 48 46

k-wopfner@t-online.de

Ein Garten als Naturerlebnisraum - mit einheimi-
schen Pflanzen, die die Insekten-, Vogel- und Klein-
tierwelt unterstützen und uns dafür mit faszinieren-
den Beobachtungen belohnen. Das erreichen wir 
mit verschiedenen Biotopen wie Wildhecken, Wild-
blumenwiese, Wildstauden, Totholzelementen, Tro-
ckenmauern, Tümpel und Teich.
Auch der Nutzgartenteil kommt nicht zu kurz. Alte, 
an die Region angepasste Gemüse- und Obstsorten 
der bergischen Gartenarche laden zum Genießen 
ein.
Wir sind Mitglied der bergischen Gartenarche und 
Mitglied der NaturGarten e.V. der Regionalgruppe 
Bergisches Land.

Naturgarten am Steinbruch

www.bergische-gartentour.de

So, 5. Mai, 11-18 h
Sa+So, 8.+ 9. Juni, 11-18 h

So, 23. Juni, 11-18 h
So, 15. Sept., 11-18 h
So, 22. Sept., 11-18 h

f

f

GARTENMANUFAKTUR
   
GARTENMANUFAKTUR
   FRANK   SCHROEDER
Tel. 0 22 66 - 47 15 37 · www.ommertalhof.de

W

Garten NEU denken
Gardencoaching vom Konzept bis 
zum fertigen Garten
Vermittlung von know-how zu:
- Trockenmauerbau
- Wegebau
- Pflanzenverwendung
- Holz- und Steinarbeiten
- Teichbau

Wir beraten - Sie setzen um
- individuelle Planung
- fachmännische Begleitung

Gartenseminare
Ferienwohnungen

6 7
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10.000 m2

Dorfwiese Schachenauel

So, 23. Juni, 11-17 h
So, 22. Sept., 11-17 h

150 m2

Erika Biersbach-Panthen 
und Michael Panthen
Nussbaumweg 2
53797 Lohmar
Tel. 0 22 06 - 91 08 38
kontakt@panthen-garten-
kultur.de

Im Vorgarten wird der Besucher von einer alten 
Sandsteinskulptur, umgeben von Stauden und Soli-
tärgehölzen, empfangen.
Durch das antike Gartentor gelangt man in den 
„Wohngarten“. Hier öffnet sich ein innenhofartiger 
Gartenraum, der mit vorrangig weißblühenden 
Pflanzen, unterschiedlichen Blattstrukturen und 
Grüntönen aus jedem Blickwinkel zu jeder Jahres-
zeit individuelle Schönheit und Harmonie aus-
strahlt.
Natursteinpflaster, Kunst, Wasser, Feuer und Licht 
ergänzen das Bild und ermöglichen den Rückzug in 
einen ganz persönlichen und geschützten Lebens-
raum.

Wohnraum im Grünen

Lo
hm

ar

So, 23. Juni, 11-18 h
So, 22. Sept., 11-18 h

Aussortierte Pflanzen aus dem ganzen Dorf finden
auf der ehemaligen Kuhweide ein neues zu Hause.
Groß & Klein nutzen sie als Spiel- und Sportplatz,
Dorfkneipe oder Rückzugsort. Alle Möbel und
Spielgeräte sind vom Sperrmüll oder selbst gebaut.

Mit dieser naturnahen Dorfwiese, die die 
Generationen verbindet, konnten wir sogar die 
WDR Sendung Garten&Lecker gewinnen.
Wer mehr über unser Konzept erfahren möchte
findet uns auch auf Instagram unter
„deine_dorfwiese“.
Nachmachen ausdrücklich erwünscht.

www.bergische-gartentour.de

f

f

Eingang zum Garten ggü. 
Schachenaueler Str. 48

Ansprechpartnerin:
Caro Schulte-Bisping
Mobil 0170 - 58 66 819
Caro9884@web.de

Parkmöglichkeiten:
Tennisplatz u. Grundschule

8

9



Lo
hm

ar

3.000 m2

Uta Koch 
und Dieter Trippler
Scheider Straße 59
53797 Lohmar-Scheid
Tel. 0 22 05 - 51 84
uta-koch@web.de

Familiengarten

So, 09. Juni, 11-18 h
So, 16. Juni, 11-18 h

f

Sonnenschein, Freiheit und eine kleine Blume 
braucht`s zu Leben. Unser seit Jahren gewachsener 
Familiengarten hat`s. Hühner, zwei Schafe und vie-
le Singvögel sowie zwei kleine Hunde sind hier 
auch zu Hause. Im Laufe der Jahre haben wir flei-
ßig gepflanzt, gehegt und gepflegt. Die letzte Her-
ausforderung war das Integrieren eines Hochbee-
tes. Kräuter wachsen in der Kräuterschnecke, die 
von einer kleinen Wasserstelle begrenzt wird. Da 
der Garten am Waldrand liegt ist man vor tierischen 
Überraschungsgästen nie sicher. Wir wünschen den 
Besucherinnen und Besuchern eine schöne Zeit in 
unserem Paradies. 

R und V GmbH + Co. KG
Broscheider Straße 10  ·  53809 Ruppichteroth
Tel. 0 22 47 - 7 58 14 75  ·  info@nilsredde.de
www.nilsredde.de

Baumpflege
Baumgutachten
Gartenpflege
Beförsterung
Holzvermarktung
Rekultivierung

Forst I Naturschutz I Baumpflege
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Jedes Jahr wandelt sich das Bild des Gartens rund 
um den wunderschönen Teich durch Umgestaltung 
von Nutzgartenbeeten zu Rosen- und Staudenbee-
ten. Mittlerweile schmücken mehr als achtzig Ro-
sensorten in Verbindung mit Stauden, Taglilien, 
Clematis, Pfingstrosen und Mohnblumen in natur-
hafter Nachbarschaft den Garten. 
Die 2010 begonnene Hostasammlung ist auf 250 
Sorten angewachsen, die man im schattigen Teil 
des Gartens oder in den zahlreichen Töpfen findet. 
Kunst und Keramikobjekte ergänzen das Gesamt-
bild des Gartens.

1.300 m2

Dornbusch
Breidter Straße 40

53797 Lohmar-Breidt
Tel. 0 22 46 - 30 01 24

Garten im Wandel

f

So, 02. Juni, 11-18 h
So, 09. Juni, 11-18 h
So, 23. Juni, 11-18 h
So, 30. Juni, 11-18 h

Lo
hm

ar
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Ein inspirierendes Gartenbuch mit 
Geschichte und Geschichten. 
Eine Entdeckungstour durch Ihren 
Garten mit Gestaltungsideen für 
Ihre grüne Umgebung. 
Begrünen Sie nach Prinzipien einer 
englischen Landschaft sgärtnerei 
Freizeit- und Vorgärten, Balkone, 
Parks und Innenstädte.

(Garten)Natur gestalten im Stil 
eines englischen Landschaft sgartens
Voigt, Annette 
Synergia Verlag, 2023, 188 S., kt
ISBN: 9783907246849, 17,90 €

Ein inspirierendes Gartenbuch mit 
Geschichte und Geschichten. 
Eine Entdeckungstour durch Ihren 
Garten mit Gestaltungsideen für 
Ihre grüne Umgebung. 
Begrünen Sie nach Prinzipien einer 
englischen Landschaft sgärtnerei 
Freizeit- und Vorgärten, Balkone, 
Parks und Innenstädte.

(Garten)Natur gestalten im Stil 
eines englischen Landschaft sgartens
Voigt, Annette 
Synergia Verlag, 2023, 188 S., kt
ISBN: 9783907246849, 17,90 €

www.bergische-gartentour.dewww.bergische-gartentour.de
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1.300 m2

Heidrun Kewald-Draschka
Schönau 32
53797 Lohmar-Muchensiefen
Tel. 0 22 05 - 8 45 19
juergen.kewald@live.de

Blumenwerkstatt

Lo
hm

ar

f

F

Sa+So, 8.+9. Juni, 11-18 h
So, 23. Juni, 11-18 h
So, 15. Sept., 11-18 h

...Was ist das wohl für ein Pflänzchen?

...und du kleine Käfer, wer bist du?

... Lassen wir die Wurzeln des Beikrauts im Boden 
– es soll die Bodenstruktur und -qualität verbes-
sern, ihn für den Klimawandel stark machen?
... Was können wir noch anlegen, damit wir den Bo-
den und die Natur schützen?
Mit solchen Fragen (und Antworten) beschäftigen 
wir uns in der Ernte-Gemeinschaft der „Solawi 
Much“. Nebenbei bauen wir auch noch leckeres, 
gesundes Bio-Gemüse an, dass wir miteinander tei-
len.
In den ersten zwei Jahren haben wir schon vieles 
auf unserem Agroforst-Acker geschaffen, dass wir 
gerne zeigen und erklären möchten.
Wir freuen uns über Ihren Besuch!

10.000 m2

SoLaWi Much
53804 Much

Esinghausen 30
Ansprechpartnerin:

Sabine Müller
Tel. 0 22 45 - 37 23

Mobil: 0177 - 4 92 66 44
solawi@eco-much.de

So, 23. Juni, 11-18 h

F

SoLaWi Much

M
uc

h

f
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www.bergische-gartentour.de

Unser Garten bietet jedem Besucher ein breites 
Spektrum an Gartenaspekten.
Gemüse und Kräuter aus den großen Hochbeeten 
liefern kulinarische Genüsse. Im Sommer werden 
Sie durch Tomaten, Gurken und Paprika aus dem 
Gewächshaus ergänzt.
Obstbäume und Beerensträucher sind in die Beete 
integriert und sorgen für Vitamine und köstliche 
Fruchtaufstriche.
Neben dem riesigen Feigenbaum unterstreichen in 
Kübeln kultivierte Zitrusgewächse den mediterra-
ner Charakter des Gartens.
Farbenfroh gestaltete Blumenbeete werden durch 
ausgewählte Sträucher, wie z.B. Kamelien und 
Hortensien strukturiert und sind das ganze Jahr 
über sehenswert, genauso wie die vielen antiken 
Flohmarktfunde. Natürlich spielt auch das Wasser 
eine große Rolle in unserem Garten. Rund um den 
Teich und diverse Wasserbecken tummeln sich die 
Insekten.

Einzigarrge Auswahl für Ihren Garten!

Gestalten Sie Ihre Beete neu, wählen Sie aus über 2800
Arten und Sorten die passenden Schätze für Ihren Garten
aus.

Besuchen Sie unseren ONLINE-SHOP mit mehr als 7000
Pflanzenfotos, Staudenvideos und wichrgen Hinweisen
zzum Wuchs der Pflanzen, den Lebensbereichen, dem
Platzbedarf, sowie Angaben zur Pflege und
Winterhärte der verschiedenen Sorten. 

Dr. Seick Kultur- und Gartenreisen
Studtstraße 25 · D-48149 Münster · www.seick.com

Kostenloser Katalog:

Tel.: (02 51) 392 93 62

oder info@seick.com

Dr. SeickDr. Seick
Kultur- und GartenreiKultur- und Gartenreisensen

*pro Person im Doppelzimmer

24-GIE) Giethoorn: 30.08.2024 / € 119,-*

24-KEN) Kent+Sussex: 21. bis 26.05.2024 / € 1.479,-*

24-LOI) Loire: 10.  bis 17.08.2024 / € 1.889,-*

24-VEN) Venetien: 04. bis 13.10.2024 / € 2.049,-*
... und viele mehr!

 *04_BergGar_95x62 20240214RZ.indd   1 *04_BergGar_95x62 20240214RZ.indd   1 14.02.24   12:2714.02.24   12:27



Hof Tüschenbonnen

M
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6.000 m2

Ute Brehm 
Michael Schröter

Tüschenbonnen 9
53804 Much

Tel. 0 22 95 - 90 21 87
www.tueschenbonnen.de

Mitglieder der Gesellschaft 
der Staudenfreunde e.V.

Die historische, denkmalgeschützte Hofanlage mit-
ten im Bergischen Land hat das bäuerliche Flair 
ihrer über 200-jährigen Geschichte bewahrt.
Zentrum des Sommerlebens auf Hof Tüschenbon-
nen ist der große Landhausgarten. Kletter     rosen und 
Clematis umspielen die alten Mauern. Farblich ab-
gestimmte Stauden beete sind strukturiert durch He-
cken, Sträucher und Baumgruppen. Bruchstein-
mauern und Hecken lassen Plätze der Ruhe und des 
Rückzugs entstehen. In dem umzäunten Küchen-
garten werden alte und seltene Gemüse- und Kräu-
tersorten für den eigenen Bedarf gezogen.
Der verwunschene Waldgarten, durch dessen 
Grund ein kleiner Bach plätschert, schafft die Ver-
bindung zu den umgebenden Wäldern des Bergi-
schen Landes. 
Im Innenhof des Landgutes ist neben einer umfang-
reichen Hosta-Sammlung auch ein kleiner Wasser-
garten angelegt. 
Zum Herbsttermin blühen u.a. Dahlien, Knöterich, 
Astern, Spinn- und Sonnenblumen.

Wir unterstützen die  
Excellent Young Gardeners e.V.

So, 07. April, 11-18 h
So, 09. Juni, 11-18 h 
So, 16. Juni, 11-18 h

So, 15. Sept. 11-18 h
Gruppen auf Anfrage

Parkplatz auf der Wiese
(nur bei trockenem Wetter)

 EUR 3,- 

f

Gästeappartements im Gartenparadies

D - 53804 MUCH

Tüschenbonnen 9

Tel. 0 22 95 - 90 21 87

bergisches-landgut.de
Hof Tüschenbonnen_TextLogo  13.02.21  17:30  Seite 1

(C) Dominik Ketz

Tüschenbonnen – das klingt, wie es ist: 
entlegen und etwas verwunschen. 
In diesem Örtchen hat der denkmal-
geschütze Hof das bäuerliche Flair 
seiner über 200-jährigen Geschichte 
bewahrt.

Herzlich willkommen.

Andreas Fethke 
Kölner Straße 5
57612 Birnbach
Tel. 0 26 81 - 950 19 99
a.fethke@t-online.de 

02./09./16./23./30. Juni
12./13. Okt.
jeweils von 11 - 18 h

Der Gartentipp 
    im Westerwald

„Garten am Meilenstein“6.000 m2

Auf einer ehemaligen Schafswiese wächst 
seit 2016 der Schau- und Skulpturengarten 
des Landschaftsarchitekten und „plant hun-
ters“ Andreas Fethke heran. Auf dem sehr 
nassen Terrain wurde zunächst eine 50 m lan-
ge offene Wassersenke ausgebaggert. Es 
folgten die Pflanzung eines Säulenpappel-
halbkreises als Rahmung für farblich abge-
stimmte mixed borders. Weitere Merkmale 
sind ein Stubbengarten, die sogenannte 
„stumpery“, ein Präriegarten, besonders 
schön zur Asternblüte zu den Oktobertermi-
nen und ein begehbarer Erdhügel mit fantasti-
schen Ausblicken in das Wied- und Siegtal. 
Neu entstanden ist ein Schottergarten, be-
pflanzt mit „Klimagewinnern“, dieser ver-
spricht Einblicke in den Garten der Zukunft.

14



1.000 m2

Monika Welter-Martin 
Söntgerath 14
53804 Much
Tel. 0 22 45 - 83 14
info@naturobjekte.com

Durch das Atelier der Besitzerin gelangt man in den 
Garten. Der mit vielen Stauden, Gräsern und einem 
Wasserfall gestalteter Schwimmteich bildet den 
Mittelpunkt des Gartens, der direkt an die Terrasse 
grenzt. Hier hat man den schönsten Blick auf den 
Teich und den Wasserfall.
Weiterhin runden zahlreiche Naturobjekte der Gar-
tenbesitzerin sowie kleine Kräuter- und Gemüse-
beete das ganze Ambiente ab.
Im Anschluss an das Grundstück befinden sich ne-
ben einem Holzunterstand, einer Feuerstelle und 
einer Wildblumenwiese auch einige Bienenvölker.

Schwimmteich und Naturobjekte

M
uc

h

So, 23. Juni, 11-18 h
So, 30. Juni, 11-18 h

f

15 Garten Rose 2
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8.000 m2

Günther Meyer
51588 Nümbrecht

Rose 2
Tel. 0 22 93 - 65 98

Oberhalb des Homburger Bröltals liegt der roman-
tische Ort Rose. Ein Gartenparadies der besonderen 
Art. Abwechslungsreiche Staudenbeete mit außer-
gewöhnlichen Gehölzen liegen an großzügigen 
Blickachsen. 
Weiterhin gibt es ein viktorianisches Gewächshaus, 
mehrere Teiche, einen Nutzgarten, ein Hochbeet, 
ein Baumhaus, eine Gartensinfonie, ein Bonsai-
steinwald, einen kleinen Waldgarten sowie ein ge-
rade neu angelegter Senkgarten für klimatisch sen-
sible Pflanzen.
Sie können in einem Rhododendronwald mit Blick 
auf viele Skulpturen spazieren gehen.
Hahn Goethe, der im Bücherhaus lebt, freut sich 
auf ihren Besuch.

So, 07. April, 11-18 h
So, 23. Juni, 11-18 h

So, 15. Sept., 11-18 h

EUR 3,-
Das Eintrittsgeld wird an 

den NABU gespendet.

f
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Pflanzentauschbörsen 
und Gartenmärkte
Bitte informieren Sie sich auf den entsprechenden Internetseiten, 
ob die Märkte auch stattfinden.
Aktuelle Terminübersicht auf www.bergische-gartenarche.de

7. April, 10-15 h  Saatgut-Tauschbörse mit dem Verein zur Erhaltung der Nutzpflan-
zenvielfalt VEN Nutzpflanzengarten am Katzenburgweg 3, Botanischer Garten Bonn
13. April, 11-13 h   Pflanzentausch in Troisdorf-Mitte, Kölner Platz 2, 
www.verbraucherzentrale.nrw/beratungsstellen/troisdorf
13.+14. April, 10-18 h   Karnivorenbörse im Bot. Garten Bonn, botgart.uni-bonn.de
20. April, 10.30-14 h  PflanzenTauschBörse Nümbrecht, Schloss Homburg, 
www.biostationoberberg.de
21. April, 14-15.30 h  Pflanzentauschbörse, Kürten, Karlheinz-Stockhausen-Platz 1
21. April, 14-16 h   Pflanzentauschbörse Ruppichteroth-Schönenberg, 
Schulhof der Grundschule, www.buergerverein-schoenenberg.de
28. April, 14-15 h  Pflanzentauschbörse Bergisch Gladbach, Moitzfeld, Dorfplatz hin-
ter der Kirche, www.ogv-bensberg.de
28. April, 10-18 h   Frühlingsfest im Melbgarten der Botanischen Gärten Bonn, 
Nachtigallenweg 66, 53115 Bonn, www.botgart.uni-bonn.de
1. Mai, 13-15 h   Tauschbörse Rösrath, nur Tausch – kein Verkauf! Schulhof der GGS 
am Sandweg in Rösrath, Info: E. Mai, 02205-1448, maiday_film@t-online.de
1. Mai, 10-13 h  RBN-Pflanzentauschbörse in Radevormwald, Schulhof
 der GGS Carl-Diem-Straße
4. Mai, 11-14 h  Pflanzentauschbörse Hülsenbusch, Otto-Gebühr-Platz, 
www.dorf-huelsenbusch.de
4. Mai, 10-13 h  Pflanzenflohmarkt Windeck, Heimatmuseum Alt-Windeck, 
www.naturgartenwindeck.de
5. Mai, 11-14 h   Pflanzentauschbörse VHS-Biogarten Thurner Hof, Köln-Dellbrück, 
www.biogarten-thurnerhof.de
26. Mai 10-18 h   Tag der Artenvielfalt am Poppelsdorfer Schloss, Botanische Gärten 
Bonn, Meckenheimer Allee 171, 53115 Bonn, www.botgart.uni-bonn.de
25.+26. Mai, 10-18 h  Gartenmarkt „Jrön un Jedön“ im LVR-Freilichtmuseum Lindlar, 
www.freilichtmuseum-lindlar.lvr.de
2., 9., 16., 23.+30. Juni  Bergische Gartentour, www.bergische-gartentour.de
7. Juni, 18-23 h   Langer Abend im Schlossgarten, www.botgart.uni-bonn.de
22.+ 23. Juni, 10-18 h   Kakteenmarkt im Botanischen Garten Bonn, 
www.botgart.uni-bonn.de
20. - 21. Juli, 10-17 h  Pflanzentreffen, Knechtsteden
11. August, 10-18 h  Gartentag im LVR-Freilichtmuseum Lindlar,
www. freilichtmuseum-lindlar.lvr.de
24.+25. August, 10-18 h   Bauernmarkt – Gutes aus dem Bergischen Land im 
LVR-Freilichtmuseum Lindlar, www.freilichtmuseum-lindlar.lvr.de



Der Privatgarten präsentiert den Besuchern außer-
gewöhnliche Gestaltungsbeispiele zu unterschied-
lichen Aspekten der Gartengestaltung. Über mehre-
re Jahre wurde das Hausgrundstück umgestaltet 
und verbindet sich inzwischen mit der darunterlie-
genden Wiese zu einem harmonischen Ganzen.
So gibt es viel zu entdecken: Terrasse mit Platanen-
dach, Quellstein mit Bachlauf und Wasserbecken, 
ein kleiner Strand, ein Sitzplatz mit Feuerstelle, 
Obstwiese, Waldgarten und diverse Pflanzbeete so-
wie ein kleiner Nutzgarten mit Hochbeeten. 
Nachdem im Juli 2021 der angrenzende Scherfbach 
Teile des Gartens zerstört hat, haben wir eine grö-
ßere Umgestaltung der Obstwiese vorgenommen.
Gerne machen wir Führungen und beantworten 
Fragen.

Garten im Scherfbachtal

O
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l

So, 09. Juni, 11-18 h 
So, 23. Juni, 11-18 h
So, 15. Sept., 11-18 h

Parken am 
Wanderparkplatz Höffe 
neben Scherfbachtalstr. 20

2.000 m2

Michael Becker
Höffer Weg 10a 
51519 Odenthal
Tel. 0 22 02-98 17 77
galabau-becker.de
gartenbaumschule-becker.de

f

Höffer Weg 10a, 51519 Odenthal 
Tel. 02202 981777  

www.galabau-becker.de

Im Online-Shop das Sortiment in  
großer Vielfalt erleben und bestellen:

www.gartenbaumschule-becker.de

BUNT IST 
DAS BESTE 
GRÜN. 

Unsere  

Bepflanzungen  

realisieren wir mit 

unserem Partner  

GartenBaumschule  

BECKER.

Besuchen Sie uns im Rahmen der Bergischen Gartentour 2024.  
Gerne machen wir Führungen für Sie. 

Sonntag, 09.06. (11 – 18 Uhr) 
Sonntag, 23.06. (11 – 18 Uhr) 
Sonntag, 15.09. (11 – 18 Uhr) 

Seit 25 Jahren für Sie da! 
Auch in der Zukunft. 

17



Bergischer Kompost
Fertigkompost aus reinem Grünschnitt
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RAL - GZ 251
Hersteller: AVEA Entsorgungsbetriebe GmbH & Co. KG
Braunswerth 1 - 3, 51766 Engelskirchen

40l

Fragen zum Kompost?
 0214/8668-668

Mehr Infos unter  0214 8668-723
Ihr kommunaler Partner

Entsorgungszentrum Leppe 
51789 Lindlar
Am Berkebach

Biomassezentrum
51399 Burscheid
Am Mühlenweg

Wertstoffhof Bockenberg
51469 Bergisch Gladbach
Overather Str. 120
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Bergische Blumenerde
Pflanzsubstrat aus Naturprodukten ohne Torf

Inverkehrbringer:  AVEA GmbH u. Co. KG
         Im Eisholz 3, 51373 Leverkusen
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Bergische Blumenerde wird über-
wiegend aus nachwachsenden 
Rohstoffen (Holz- und Kokosfasern, 
Rindenhumus und Kompost) her-
gestellt und enthält keinen Torf.

Bergische Blumenerde ist ein 
gebrauchsfertiges Substrat für den 
Außenbereich und lässt Beet- und 
Balkonpflanzen sprießen.

Bergische Blumenerde enthält 
langsam wirkenden Naturdünger 
aus unserem Bergischen Kompost.

Bergische Blumenerde ersetzt 
Torf und schützt so erhaltenswerte 
Feuchtgebiete.

Bergische Blumenerde unterliegt 
einer ständigen Gütekontrolle.

Deklaration        Bergische Blumenerde ohne Torf

Typbezeichnung: Kultursubstrat
unter Verwendung von pflanzlichen Stoffen aus der Land- 
und Forstwirtschaft sowie dem Garten- und Landschaftsbau, 
Ton, Kalkammonsalpeter

Typbestimmmende Parameter
organische Substanz 21,2  Gew.-% mF
pH-Wert     6,2
Salzgehalt     1,6  g/l mF (KCl)

Masse       40 l

Inverkehrbringer: AVEA GmbH u. Co. KG
     Im Eisholz 3, 51373 Leverkusen

Ausgangsstoffe
pflanzliche Stoffe aus Land- und Forstwirtschaft (Substrat-
holzfaser, Kokosgries) und pflanzliche Stoffe aus Garten- 
und Landschaftsbau (Grüngutkompost, Rindenhumus), 
Naturton, Kalkammonsalpeter

Nebenbestandteile
Nährstoffgehalte, pflanzenverfügbar (löslich)
Stickstoff N     120 mg/l mF (CAT)
Phosphat P2O5     200 mg/l mF (CAT)
Kalium K2O  1.000 mg/l mF (CAT)
Magnesium Mg     180 mg/l mF (CAT)
mF = Frischsubstanz  mT = Trockensubstanz

Lagerungshinweise
Trocken und witterungsgeschützt lagern, vor Austrocknung 
bzw. Vernässung schützen, nicht direkter Sonnenein-
strahlung aussetzen. Anbruchpackungen dicht verschlie-
ßen. Da es sich um ein natürliches Produkt mit hohem 
Anteil organischer Substanz handelt, sind Gewichts- und 
Gehaltsschwankungen möglich. Die deklarierten Nährstoff-
gehalte beziehen sich auf den Zeitpunkt des Inverkehr-
bringens durch den Hersteller und können natürlichen 
Schwankungen und Veränderungen während der 
Lagerung unterliegen. Bei Lagerung vor der Anwendung 
ggf. Nährstoffgehalte überprüfen.

Anwendungshinweise
Gebrauchsfertiges Kultursubstrat zur Weiterkultur von 
Beet- und Balkonpflanzen. Der Stickstoff liegt zum über-
wiegenden Teil in organischer Bindung vor und wird erst 
nach mikrobieller Umsetzung pflanzenverfügbar. Kalium 
und Phosphat sind sofort zu 60% bzw. 30% verfügbar.
Bei einer Aufbringung auf landwirtschaftlich genutzte 
Flächen sind Anwendungs- und Mengenbeschränkungen 
aus abfallrechtlichen Vorschriften (AbfKlärV, BioAbfV) zu 
beachten.
Überlaufendes Gießwasser vermeiden, da bräunliche, 
bleibende Flecken auf den Oberflächen entstehen können.

         

EAN 40 2498300 002 0

Bergische Blumenerde ist ein 
gebrauchsfertiges Kultursubstrat zur 
Weiterkultur aller Pflanzen mit mitt-
lerem Nährstoffbedarf (Ausnahme 
Moorbeetpflanzen). Die Aufdüngung 
erfolgt mit mineralischem Start-
dünger und Dünger auf pflanz-
licher Basis. Die Freisetzung von 
Stickstoff ist daher stark von den 
Umweltbedingungen (Feuchte und 
Temperatur) abhängig. Bitte kontrol-
lieren Sie regelmäßig Ihre Pflanzen 
auf Nährstoffversorgung. Dieses 
Produkt wurde speziell für die 
Anforderungen im Hobbygarten ent-
wickelt und ist ausschließlich für die 
gartenbauliche Anwendung vorge-
sehen. Nur für den Zierpflanzenbau 
geeignet. Bei einer Aufbringung 
auf landwirtschaftlich genutzten 
Flächen sind Anwendungs- und 
Mengenbeschränkungen aus abfall-
rechtlichen Vorschriften (AbfKläV,  
BioAbfV) zu beachten.

Blumenkübel, -kästen
Kübel oder Kasten zu drei Viertel mit 
Blumenerde füllen. Pflanzen mit dem 
Ballen so tief einsetzen, dass ein 
Gießrand von mindestens 3 cm bleibt. 
Erde nachfüllen oder herausnehmen und 
anschließend andrücken. Ausreichend 
gießen und ggfs. Erde nachfüllen.

Blumenbeete
Je nach Qualität des vorhandenen 
Bodens heben Sie für das Pflanzen von 
Sommerblumen ein Loch mit ca. 3- bis 
5-fachem Volumen des Ballentopfes aus. 
Geben Sie wieder 2 bis 4 Anteile 
Blumenerde hinein und setzen Sie dann die 
Pflanze mit den Ballen soweit hinein bis er 
mit der Bodenoberflächen abschließt. Gut 
andrücken, um den Bodenkontakt herzu-
stellen. Mit ausreichend Wasser angießen.

Wenn Sie die ausgehobene Erde mit 
der Blumenerde mischen und für die 
Pflanzlochbereitung verwenden, verbes-
sern Sie den Boden nachhaltig.

Für die Vorbereitung des Saatbettes zur 
Direktaussaat streuen Sie die Blumenerde 
ca. 3 bis 5 cm dick auf den Boden 
und arbeiten sie leicht ein. Nach dem 
Säen den Boden andrücken, damit der 
Bodenkontakt zum Saatkorn hergestellt 
wird. Anschließend vorsichtig gießen.

Anwendungsempfehlungen
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Bergische Blumenerde
Pflanzsubstrat aus Naturprodukten ohne Torf

Inverkehrbringer:  AVEA GmbH u. Co. KG
         Im Eisholz 3, 51373 Leverkusen
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Bergische Blumenerde wird über-
wiegend aus nachwachsenden 
Rohstoffen (Holz- und Kokosfasern, 
Rindenhumus und Kompost) her-
gestellt und enthält keinen Torf.

Bergische Blumenerde ist ein 
gebrauchsfertiges Substrat für den 
Außenbereich und lässt Beet- und 
Balkonpflanzen sprießen.

Bergische Blumenerde enthält 
langsam wirkenden Naturdünger 
aus unserem Bergischen Kompost.

Bergische Blumenerde ersetzt 
Torf und schützt so erhaltenswerte 
Feuchtgebiete.

Bergische Blumenerde unterliegt 
einer ständigen Gütekontrolle.

Deklaration        Bergische Blumenerde ohne Torf

Typbezeichnung: Kultursubstrat
unter Verwendung von pflanzlichen Stoffen aus der Land- 
und Forstwirtschaft sowie dem Garten- und Landschaftsbau, 
Ton, Kalkammonsalpeter

Typbestimmmende Parameter
organische Substanz 21,2  Gew.-% mF
pH-Wert     6,2
Salzgehalt     1,6  g/l mF (KCl)

Masse       40 l

Inverkehrbringer: AVEA GmbH u. Co. KG
     Im Eisholz 3, 51373 Leverkusen

Ausgangsstoffe
pflanzliche Stoffe aus Land- und Forstwirtschaft (Substrat-
holzfaser, Kokosgries) und pflanzliche Stoffe aus Garten- 
und Landschaftsbau (Grüngutkompost, Rindenhumus), 
Naturton, Kalkammonsalpeter

Nebenbestandteile
Nährstoffgehalte, pflanzenverfügbar (löslich)
Stickstoff N     120 mg/l mF (CAT)
Phosphat P2O5     200 mg/l mF (CAT)
Kalium K2O  1.000 mg/l mF (CAT)
Magnesium Mg     180 mg/l mF (CAT)
mF = Frischsubstanz  mT = Trockensubstanz

Lagerungshinweise
Trocken und witterungsgeschützt lagern, vor Austrocknung 
bzw. Vernässung schützen, nicht direkter Sonnenein-
strahlung aussetzen. Anbruchpackungen dicht verschlie-
ßen. Da es sich um ein natürliches Produkt mit hohem 
Anteil organischer Substanz handelt, sind Gewichts- und 
Gehaltsschwankungen möglich. Die deklarierten Nährstoff-
gehalte beziehen sich auf den Zeitpunkt des Inverkehr-
bringens durch den Hersteller und können natürlichen 
Schwankungen und Veränderungen während der 
Lagerung unterliegen. Bei Lagerung vor der Anwendung 
ggf. Nährstoffgehalte überprüfen.

Anwendungshinweise
Gebrauchsfertiges Kultursubstrat zur Weiterkultur von 
Beet- und Balkonpflanzen. Der Stickstoff liegt zum über-
wiegenden Teil in organischer Bindung vor und wird erst 
nach mikrobieller Umsetzung pflanzenverfügbar. Kalium 
und Phosphat sind sofort zu 60% bzw. 30% verfügbar.
Bei einer Aufbringung auf landwirtschaftlich genutzte 
Flächen sind Anwendungs- und Mengenbeschränkungen 
aus abfallrechtlichen Vorschriften (AbfKlärV, BioAbfV) zu 
beachten.
Überlaufendes Gießwasser vermeiden, da bräunliche, 
bleibende Flecken auf den Oberflächen entstehen können.

         

EAN 40 2498300 002 0

Bergische Blumenerde ist ein 
gebrauchsfertiges Kultursubstrat zur 
Weiterkultur aller Pflanzen mit mitt-
lerem Nährstoffbedarf (Ausnahme 
Moorbeetpflanzen). Die Aufdüngung 
erfolgt mit mineralischem Start-
dünger und Dünger auf pflanz-
licher Basis. Die Freisetzung von 
Stickstoff ist daher stark von den 
Umweltbedingungen (Feuchte und 
Temperatur) abhängig. Bitte kontrol-
lieren Sie regelmäßig Ihre Pflanzen 
auf Nährstoffversorgung. Dieses 
Produkt wurde speziell für die 
Anforderungen im Hobbygarten ent-
wickelt und ist ausschließlich für die 
gartenbauliche Anwendung vorge-
sehen. Nur für den Zierpflanzenbau 
geeignet. Bei einer Aufbringung 
auf landwirtschaftlich genutzten 
Flächen sind Anwendungs- und 
Mengenbeschränkungen aus abfall-
rechtlichen Vorschriften (AbfKläV,  
BioAbfV) zu beachten.

Blumenkübel, -kästen
Kübel oder Kasten zu drei Viertel mit 
Blumenerde füllen. Pflanzen mit dem 
Ballen so tief einsetzen, dass ein 
Gießrand von mindestens 3 cm bleibt. 
Erde nachfüllen oder herausnehmen und 
anschließend andrücken. Ausreichend 
gießen und ggfs. Erde nachfüllen.

Blumenbeete
Je nach Qualität des vorhandenen 
Bodens heben Sie für das Pflanzen von 
Sommerblumen ein Loch mit ca. 3- bis 
5-fachem Volumen des Ballentopfes aus. 
Geben Sie wieder 2 bis 4 Anteile 
Blumenerde hinein und setzen Sie dann die 
Pflanze mit den Ballen soweit hinein bis er 
mit der Bodenoberflächen abschließt. Gut 
andrücken, um den Bodenkontakt herzu-
stellen. Mit ausreichend Wasser angießen.

Wenn Sie die ausgehobene Erde mit 
der Blumenerde mischen und für die 
Pflanzlochbereitung verwenden, verbes-
sern Sie den Boden nachhaltig.

Für die Vorbereitung des Saatbettes zur 
Direktaussaat streuen Sie die Blumenerde 
ca. 3 bis 5 cm dick auf den Boden 
und arbeiten sie leicht ein. Nach dem 
Säen den Boden andrücken, damit der 
Bodenkontakt zum Saatkorn hergestellt 
wird. Anschließend vorsichtig gießen.

Anwendungsempfehlungen

Kompost – Blumenerde
jeweils im 40l-Sack 
erhältlich:
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1.200 m2

Birgit u. Jürgen Tuchscherer 
Katzemicher Str. 38
51491 Overath-Steinenbrück
Tel. 0 22 04 - 7 32 83
jubitu@online.de

...Komm in meinen Garten, ich möchte, dass meine 
Pflanzen dich kennenlernen.
Viele Rosen, alte und moderne Sorten, blühen als 
Strauch-, Kletter- oder Ramblerrosen. Begleitet 
werden sie von farblich passenden Stauden wie: 
Rittersporn, Glockenblumen, Fingerhüte, Storch-
schnabel, Frauenmantel und andere.
Clematis ranken überall hindurch und tragen zum 
Blütenreichtum bei. Kleinere Tümpel und Naturtei-
che bieten Lebensraum für zahlreiche Teichbewoh-
ner. Ein kleiner Gemüsegarten mit Beerensträu-
chern erreicht man über eine Schattenterrasse mit 
Schaublattpflanzen, Hostas und Farnen.
Viele Sitzmöglichkeiten bieten immer wieder ande-
re Einblicke in den Garten.

F
So, 02. Juni, 11-18 h
So, 09. Juni, 11-18 h
So, 16. Juni, 11-18 h
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2.000 m2

Diane Christine Dille
Untersteeg 39 c

51491 Overath-Immekeppel
Mobil 01 60 / 98 32 21 84

info@schmuckzeichen.de

Seit 2022 gibt es den Garten der besonderen ART. 
Hier darf (fast) alles wachsen, wie es will! In den 
herrlichen Sülzauen bei Immekeppel gelegen, sind 
auf zwei Grundstücken unterschiedliche Stauden-, 
Wildblumen- und  Kräuterbeete angelegt und mit 
Bruchsteinen umrandet worden. Hochbeete mit  
Gemüse dienen dem Eigenbedarf.  Eine  alte Streu-
obstwiese mit Bachlauf und Bienenkästen berei-
chern den Garten.
Neben bunten Blumen und riesigen Insekten aus 
Stahl sind die beiden großen Weideniglus beson-
ders erwähnenswert, welche mit wildem Wein, Cle-
matis und Wildrosen noch zusätzlich bewachsen 
sind. Im Sommer ein wildromantischer Schatten-
spender zum Verweilen und Genießen.. Ein weite-
res Highlight des Gartens ist sicherlich die „BOOT- 
Schaft“: ein altes Ruderboot wurde zum Gartenteich 
umgestaltet und ist Heimat zahlreicher Insekten, 
Wasserpflanzen und anderer interessanter Bewoh-
ner. 2021 gewann das Konzept des Gartens beim 
Heimatpreis des Landes NRW sogar den dritten 
Platz. 

So, 16. Juni, 11-18 h
So, 23. Juni, 11-18 h
So, 30. Juni, 11-18 h

So, 07. Juli, 12-18 Uhr
So, 28. Juli, 12-18 Uhr

f

KunstGartenEden 19

www.bergische-gartentour.de

Parken nur außerhalb der 
Ortschaft möglich. Den 

Garten erreicht man zu Fuß 
oder dem Rad über einen 

200 m langen Feldweg.

 
 

 

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 Gartenbaumschule mit 8000 m2 Verkaufsfläche  
 Gartengestaltung  

 
 51647 Gummersbach-Becke, Hammerwiese 1  Tel. 02261/60380  

 www.werner-baumschule.de  
 



5.000 m2

Karin und Dieter Baumann
Brölerhof 1

53809 Ruppichteroth
Tel. 0171 - 1 45 16 19

broelerhof@googlemail.com

Brunnen, Terrassen und phantasievoll gestaltete 
Sitzecken prägen den naturnahen, insektenfreund-
lichen Garten, in dem auch Bienenvölker ein Zu-
hause haben.
Luftige Sommerblumen, Stauden und ein Bambus-
weg schaffen eine zauberhafte Atmosphäre rund um 
den alten Fachwerkhof.
Obstbäume und eine riesige Eiche runden das Bild 
ab. Es gibt viele selbst gezogene Tomatensorten 
und einen großen Gemüsegarten. Ein großes Räu-
cherpflanzenbeet ist im Entstehen.
Ständige Ausstellung von Keramik und Kachel-
öfen. Bei schönem Wetter ab 16 Uhr Raku Vorfüh-
rung.

Brölerhof
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So, 09. Juni, 11-18 h 
So, 23. Juni, 11-18 h

f

Sumpfschafgarbe  Achillea ptarmica

Die Sumpfschafgarbe wuchs im Garten meiner Großmutter zwischen den ein-
jährigen Sommerblumen. Aufgrund ihrer kleinen Blüten wurde sie liebevoll 
„Hemdknöpfchen“ genannt.
Die Staude, mit ihren strahlend weißen Blütendolden, stach aus der bunten 
Vielfalt hervor. Gerne pflückten wir Kinder samstags einen Strauß für den 
Sonntagstisch, denn die Sumpfschafgarbe hält sich in der Vase lange Zeit. 
Oma wusste damals schon, dass die Pflanze, wenn sie häufiger geschnitten 
wurde, immer wieder neu austrieb und bis zum ersten Frost Blüten hervor-
brachte.
Hier im Bergischen war sie vor 50 Jahren fast noch in jedem Garten zu finden, 
da sie unproblematisch in der Anpflanzung und zudem sehr dekorativ war. 
Heute kennen nur ältere Leute diese hübsche Pflanze noch. Es passiert häufig, 
dass ich im Arche-Garten den Satz höre: „Ach, die kenne ich noch aus dem 
Garten meiner Oma.“
Die Pflanze wächst gerne vollsonnig bis halbschattig und bevorzugt einen lo-
ckeren, nährstoffreichen Boden. Da sie Feuchtigkeit bevorzugt, muss sie in der 
Anwachsphase vor Schnecken geschützt werden. Nach ein paar Jahren sollte 
die Pflanze geteilt und an einen anderen Standort gesetzt werden, um Ge-
sundheit und Blütenbildung zu fördern. Dabei kann alles, was nicht gebraucht 
wird, über den Zaun zum Nachbarn gereicht werden.
Die winterharte Bertramsgarbe, wie sie auch genannt wird, würde sich auch im 
Kübel sehr gut halten, braucht dann aber ein wenig Schutz gegen Frost und im 
Sommer darf sie nicht austrocknen.

Bergische Gartenarche
Pflanze des Jahres 2024

21
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20
3.000 m2

Ellen Schiller
Am Hofgarten 5
53809 Ruppichteroth/
Hatterscheid
Tel. 0 22 47 - 30 06 71
ellenschiller54@gmail.com

Ein Garten für die Kunst:
Naturraum - Kunstraum - Lebensraum.
Wir geben Einblicke in unsere Freude am ge-
stalteten
Lebensraum in der Verbindung von Natur und
Kunst - im Zusammenspiel von Vegetation, 
Mensch und Tier.
Hier fügen sich die Bildhauerarbeiten aus der
Kunst-Werk-Statt von Ellen Schiller hinein in 
die Gartenlandschaft mit ihren farbenprächti-
gen Pflanzen, verschiedenen Wasserspielen 
und dem Ausblick in die Weite.

Garten mit Weitblick

f

So, 16. Juni, 11-18 h 
So, 30. Juni, 11-18 h



8.000 m2

Thorsten Ulbrich
und Marcus Vogel
Bertramsmühlerweg 25
42659 Solingen
Tel. 02 12 - 4 31 89
info@garten-ulbrich.de
www.garten-ulbrich.de

Am Rande des Bergischen Landes in der Klingen-
stadt Solingen befindet sich der Garten von  Thors-
ten Ulbrich und Marcus Vogel. 
Auf dem Gelände einer ehemaligen Gärtnerei ent-
wickelte sich im Laufe der letzten 25 Jahre ein 
wahres Gartenparadies. Auf den Mauerresten der 
alten Gewächshäuser entstanden elf verschiedene 
Gartenzimmer: Schwarzer Garten, Barocker Gar-
ten, Teich   garten, Schattengarten, Cottage Garden, 
Klostergarten, Parterre Garten, Hochzeitsgarten mit 
Kapelle und Torgarten.
Historische Baumaterialien und alte Ziegelsteine 
verleihen den Gartenräumen eine romantische und 
extravagante Atmosphäre.

Garten Ulbrich
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So, 07. April
Sa+So, 11./12. Mai
Sa+So, 08./09. Juni
Sa+So, 13./14. Juli
Sa+So, 14./15. Sept.
Sa: 10 - 17 h  / So: 11 - 16 h

Adventverkauf: 
ab 12. November
Candlelight-shopping:
28. November

F
€ 4,-

Außerhalb der Off. Gartenpforte kann der Garten von Ende 
April bis Anfang Oktober von Di 10-17 h, Do+Fr 10-18 h, 
Sa von 10-13 h besichtigt werden. So+Mo geschlossen.
Der Eintritt in den Garten beträgt € 4,- 

Parkplätze nur bedingt am Garten vorhanden. 
Parken: Burger Landstraße oder Lindenbaumstraße

f

Unser Garten ist ein formal angelegter Familien-
garten, der es vermag Besucher mit abwechslungs-
reicher Bepflanzung und einer klaren Aufteilung zu 
inspirieren. Der Schwerpunkt der Gestaltung liegt 
auf dem Thema Outdoor Living, sowie auf einer 
Integration diverser Aktivitätsräume für Kinder, 
ohne das Gesamtbild der Anlage zu beeinträchti-
gen. Der Garten wurde in mehreren Phasen über die 
letzten 10 Jahre hinweg von uns geplant und ange-
legt.
Über einen ruhig gestalteten Vorgarten gelangt man 
in den mit einem Pool ausgestatteten Outdoorbe-
reich. Gräser und Präriestauden unterstreichen den 
sommerlich heiteren Charakter der Anlage.
Ein breiter Kiesweg führt auf eine große Rasenflä-
che, die seitlich von einem Gartenhaus begrenzt 
wird. Staudenbeete, Obstbäume ein paar Gemüse-
pflanzen sind so platziert, dass den Kindern noch 
genug Freiraum zum spielen bleibt.
Beschattet von großen Eichen erreicht man am 
Ende des Grundstückes den Waldgarten. Hier do-
minieren unterschiedliche Blattstrukturen von Ge-
hölzen und Stauden.

1.500 m2

Katharina Pisaric
Kiefernstraße 12
42699 Solingen

Tel. 0162 - 1 09 86 28
katharina.pisaric@

googlemail.com

So, 02. Juni, 11-18 h 
So, 09. Juni, 11-18 h

So, 15. Sept., 11-18 h
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Outdoor-Living

f
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Bei uns �nden Sie 
außergewöhnliche 
P�anzen und Dekoratives 
für Haus und Garten

Bertramsmühler Weg 25 
42659 Solingen
Tel. 0212-43189 · info@garten-ulbrich.de
www.blumen-ulbrich.de

Ulbrich
Blumend

w w w . b l u m e n - u l b r i c h

BERTRAMSMÜHLER WEG 25
42659 SOLINGEN

ÖFFNUNGSZEITEN:
MO   RUHETAG
DI - FR  10 - 18H
SA          10 - 13H
SO          11 - 13H

B E I U N S F I N D E N S I E
A U S S E R G E W Ö H N L I C H E

P F L A N Z E N
U N D D E K O R A T I V E S F Ü R

H A U S U N D G A R T E N

www.blumen-ulbrich.de

Öffnungszeiten:
Di, Do, Fr 10-18 h
Mi+Sa 10-13 h

So+Mo Ruhetag



Pfl anzen für Beete, Garten und Balkon

0 22 61- 912 19 79 ·  www.blatt werk-oberberg.de · Bergstraße 17, Gummersbach-Hunsti g

Regional, Biodynamisch, Nachhalti g.

metallmanufaktur-mach@online.deInfo‘s unter: 0152-553 271 21 oder
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Der Garten liegt am Rande der Wahner Heide. 
Mittelpunkt ist der große Teich mit Brücke. Vom 
Strandkorb aus lassen sich wunderbar Ringelnat-
tern, Frösche und Vögel beobachten. Das Garten-
haus im Schwedenlook - mit vielerlei alter Deko -, 
angrenzenden Staketenzaun und Blumenbeeten 
lässt ein wenig Landhausidylle aufkommen. Im 
hinteren Teil des Gartens befindet sich eine Streu-
obstwiese sowie ein Hochbeet für Gemüse. Am 
Grundstücksrand wurde eine Totholzhecke, die 
vielen Tieren einen Unterschlupf und Nistmög-
lichkeiten bietet, gebaut.

Teichgarten

f

2.000 m2

Ellen und Swen Thöne 
Flughafenstraße 4
53842 Troisdorf-Altenrath
Tel. 0170 - 62 06 234
ethoene@t-online.de

So, 02. Juni, 11-18 h 
So, 09. Juni, 11-18 h 

24
3.000 m2

Claudia u. Bernd-Uwe Mach
Stöckenweg 2

51545 Waldbröl-Wilkenroth
Tel. 0 22 91 - 56 91

bernd-uwe.mach@online.de

Herzgarten
Das unser Garten eine Herzensangelegenheit ist, 
lässt sich nicht nur an der Deko erkennen. 
Auf verschiedenen Ebenen, die von Trockenmau-
ern und Staudenbeeten eingefasst sind, bieten sich 
stets neue Ausblicke auf den Garten mit seinen un-
terschiedlichen Bereichen, vielen Sitzgelegenhei-
ten und der angrenzenden Obstwiese.
Auf der Schaukel am Rand der Obstbaumwiese 
kann man mit Blick über den Garten die Seele bau-
meln lassen.
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F
Sa+So, 04/05. Mai, 11-18 h

Sa+So, 08/09. Juni, 11-18 h
So, 30.Juni, 11-18 h

So, 15. Sept.,11-18 h
Sa+So, 21/22. Sept., 11-18 h

f

An den Öffnungstagen findet eine Gartenausstellung der 
Metallmanufaktur Mach statt.
Der Backes wird je nach Witterung in Betrieb sein. 

26
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Geldmacher

2.000 m2

Sylvia Geldmacher 
Erlenweg 5
51545 Waldröl
Tel. 0175 -25 20 277
sylvia@lindenhof.farm
www.lindenhof-erleben

Bunte Vielfalt, Artenreichtum, Bullerbü-Gefühl!
Herzlich Willkommen in unserem naturnahen 
Garten auf dem Lindenhof.
Bunte Beete, wilde Ecken, Gemüse, Stauden, 
Ramblerrosen. Wildwuchs und Struktur, Kinder-
paradies und Naherholungs-Gebiet für alle Ruhe-
suchenden.
Esel, Bienen, Laufenten, Hühner, Insektenpara-
dies, bei uns ist tierisch viel los!
Lauschige Sitzplätze, Feen-Pfad, Feuerstelle, 
Blühwiese:
Entdecken und genießen!
Wir freuen uns auf euch.

Lindenhof

F
So, 09. Juni, 11-18 h 
So, 16. Juni, 11-18 h
So, 15. Sept., 11-18 h 
So, 22. Sept., 11-18 h



15.000 m2

Margret und Klaus
Koppenhagen 

Abstoss 2b
51688 Wipperfürth-Thier

Tel. 0 22 67 - 83 51
findling-natur-kunst@web.de

www.alpinepflanzen.de

Die Besucher werden durch eine mehrere hundert 
Jahre alte Esche begrüßt, zu deren Fuß ein altes 
Bruchsteinhäuschen steht.
Im „alten” Bereich des Gartens gedeihen Kleinge-
hölze und Stauden unter hochgewachsenen Weiß-
dornen, japanischen Ahornen, Mammut- und ande-
ren Bäumen.
Wegen der Hanglage wurde der Garten durch Grau-
wackemauern in mehrere Ebenen mit Teichanlagen 
und Bachläufen unterteilt. Zahlreiche Gehwege 
führen zu idyllischen Sitzplätzen, vorbei an alten 
Steintrögen und Anlagen mit Zwerggehölzen sowie 
alpiner Bepflanzung.
Der „neue” Teil des Gartens wird seit 2008 bewirt-
schaftet. Ein Augenmerk liegt auf der Sammlung 
von Zwerggehölzen, die sich in den mit großen fos-
silen Kalksteinen alpin gestalteten Bereich einfü-
gen.
Im Hosta-Hort versammeln sich über dreihundert 
Sorten Hosta. Die schöne Blütezeit der Rhododen-
dren und Azaleen liegt im Mai/ Juni.

Alpiner Garten
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So, 12. Mai, 11-18 h
So, 09. Juni, 11-18 h 

So, 07. Juli, 11-18 h
So, 04. Aug., 11-18 h
So, 01. Sept., 11-18 h

Gruppen auf Anfrage

Alpine Pflanzen, Zwerg- und Kleingehölze, 
Farne, Gräser und Hosta, Japanische Ahorne und 
div. Staudenraritäten

M. Koppenhagen, Abstoß 2b, 51688 Wipperfürth 
Tel. 0 22 67 - 83 51, Fax - 88 87 65, www.alpinepflanzen.de
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EUR 4,-

28
Unser Garten zeichnet sich durch mit Natursteinen 
eingefasste, abwechslungsreich bepflanzte Stau-
denbeete aus. Er verfügt über eine Vielzahl an un-
terschiedlichen Rosen, Pfingstrosen und Funkien, 
einen Libellenteich und einen alten Baumbestand. 
Die verschiedensten einheimischen Vogelnährge-
hölze und dem sich wandelnden Klima angepasste 
Bäume ergänzen den Bestand und fügen sich in das 
naturnah gestaltete Gesamtbild unseres Gartens 
ein. Etliche Sitzgelegenheiten laden zum Verweilen 
ein.

f

4.500 m2

Christel und Volker Fuchs
Heidebusch 2
51570 Windeck-Rosbach
Tel. 0 22 92 - 79 59
vfuchs100@t-online.de

So, 02. Juni, 11-18 h 
So, 16. Juni, 11-18 h
So, 15. Sept., 11-18 h
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Die Erlebnis-Imkerei
auf dem Lindenhof.

Authentico. Bioland Imkerei
Die Erlebnisimkerei auf dem Lindenhof
Erlenweg 5 • 51545 Waldbröl-Diezenkausen
www.authentico.bio •  01 60-129 50 95

Honigverkostungen • Kerzenkurse 
Wachswerkstatt • Betriebsbesichtigungen

Bienenzeit • Imkerkurse • Teamevents 
Bildungsveranstaltungen • Hofladen

10% Rabatt für deine Bestellung in unserem 
Online-Holfl aden auf authentico.bio
Gutschein-Code: gartentour24
  Einmalig gültig bis 31.10.2024



Der Herbsttermin
für die Bergische Gartentour

ist der 15. September 2024

Inmitten der großen Erlebnis-Baumschule liegt das 
private Gartenreich der Familie Schürg.
Im ländlichen Familiengarten gedeiht Gemüse und 
liegen verwunschene Sitzplätze zwischen naturna-
hen Staudenbeeten. In der selbstgebauten Garten-
küche wird das eigene Gemüse frisch verarbeitet. 
Im viktorianischen Gewächshaus wachsen exoti-
sche Nutzpflanzen und nebenan scharrt das Feder-
vieh im Hühnerhof.
Auf dem parkähnlichen Gelände mit altem Baum-
bestand gibt es eine unglaubliche Vielfalt an Pflan-
zen zu entdecken. Rundwege führen zu den Ge-
hölz- und Stauden-Themenbeeten.
Ein Wassergarten verbindet moderne Elemente mit 
naturnahen Gestaltungsideen. Für die kleinen Be-
sucher gibt es ein Kinderhaus mit Spielecke.

f

4.500 m2

Familie Schürg
Pirzenthaler Straße 14
57537 Wissen
Tel. 0 27 42 - 21 38
info@schuerg-pflanzenhof.de

So, 30. Juni, 11-18 h
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Pflanzenhof Schürg

ERLEBNISBAUMSCHULE  GARTENCENTER  LANDSCHAFTSBAU

GRÜNE WUNDER. ÜBERALL. 
 

AUF DEM 25.000 M   GROßEN 
VERKAUFSGELÄNDE UNSERES PFLANZENHOFS 

FINDEN SIE GRÜNES & SCHÖNES 
FÜR HAUS, HOF & GARTEN. 

 

2

WIR FREUEN UNS AUF IHREN BESUCH.

www.bergische-gartentour.de
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Werden Sie mit uns

zum Selbstversorger

Perfekte Lösungen für DACH & BALKON

aggerenergie.de/pv


